
Europa im GEspräch
„DatEn – abEr sichEr!?“

VortraGs- unD DiskussionsabEnD

Impulsvorträge:

•	Dr. Julia Victoria pörschkE, Leiterin der Stabsstelle 
Europa beim Landesbeauftragten für den Datenschutz und die Informations
freiheit BadenWürttemberg

•	sascha proch, Informationssicherheitsbeauftragter  
(RessortCISO) des Ministeriums für Inneres, Digitalisierung und Migration 
BadenWürttemberg

•	bJörn schEmbErGEr, Stellvertretender Leiter  
der Inspektion 520 – Digitale Spuren – im Landeskriminalamt  
BadenWürttemberg

Podiumsdiskussion mit Einbeziehung des Publikums
Moderation:

•	prof. Dr. christoph karG,  Hochschule Aalen

mittwoch, 9. mai 2018
bEGinn: 19:00 uhr, Hochschule Aalen, Aula

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei, Anmeldung ist nicht erforderlich.



Die fortschreitende Digitalisierung erfährt mit Industrie 4.0 
sowie den Schlagworten Big Data, Cloud, Blockchain und 
Internet der Dinge eine sehr dynamische Entwicklung. Die 
digitale Revolution durchdringt immer stärker und schneller 
unsere Lebens und Arbeitswelten. Die Vernetzung von Mensch 
und Maschine erreicht ein noch nie gekanntes Ausmaß.

Was sind die Gefahren, denen Unternehmen, Behörden aber 
auch Privatpersonen im World Wide Web ausgesetzt sind? 
Was wird auf Landes und europäischer Ebene getan, um sich 
zu schützen? Und welche Rolle spielt die neue EUDatenschutz
grundverordnung, die am 25. Mai 2018 in Kraft trit t und den 
freien Datenverkehr im gesamten digitalen Binnen markt ermög
lichen soll? Gibt es damit tatsächlich einen besseren Schutz der 
Privatsphäre aller EUBürger und neue Möglichkeiten vor allem 
für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) und wie müssen sich 
z.B. KMU oder Vereine auf die neuen Regelungen vorbereiten? 

Diese und weitere Themen stehen im Fokus der Veranstaltung. 
Expertinnen und Experten beantworten Ihre Fragen.
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EuroPoint ostalb
Stuttgarter Str. 41
73430 Aalen
Telefon 07361 5031230/1197
info@europointostalb.de

Ostalb

Die Veranstaltung wird von der Europäischen Kommission finanziell unterstützt.


